




. DIE GESCHICHTE VON SCORPIONS
  Die Band wurde 1965 in Sarstedt vom Gitarristen Rudolf Schenker und dem Schlagzeuger 

Wolfgang Dziony als Amateurband.
  Zunächst unter dem Namen Nameless gegründet, da man sich auf keinen geeigneten Namen 
einigen konnte.
  Zur Anfangsbesetzung gehörten Joachim Kirchhoff (Bass), Rudolf Schenker (Gitarre), 
Karl-Heinz Vollmer (Gitarre) und Wolfgang Dziony (Drums).
  Zuerst sie singen Songs der Beatles.
  Ein Jahr nach der Gründung nannte sich die Band schließlich Scorpions, laut Rudolf Schenker, 
weil es sich dabei um einen Namen handelt, der sowohl national als auch international 
verstanden werden könnte. 
 Von 1965 bis 1967 gaben sie in Norddeutschland Konzerte.  In dieser Zeit übernahm Rudolf 
Schenker auch den Gesang
.  1967 der Sänger Werner Hoyer machte die Band zum Sextett.















https://www.youtube.com/watch?v=3nRL3gi2hXg


